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Zusammenfassung 
 
Das Thema der Nutzung von Rückmeldungen aus Schulevaluationen wird vor 
einem theoretischen Hintergrund empirisch untersucht. Zunächst werden die spe-
zifischen Merkmale der untersuchten Rückmeldung und des Rückmeldekontexts 
im Rahmen eines Schulentwicklungsprogramms dargestellt. Sodann wird der For-
schungsstand aufbereitet und in Form von Bedingungsfeldern für den Nutzungs-
prozess systematisiert. Die Notwendigkeit eines kombinierten qualitativen und 
quantitativen Untersuchungsansatzes wird begründet und das methodische Vorge-
hen wird dargestellt. Quantitativ wie qualitativ werden jeweils deskriptive als 
auch analytische Ergebnisse präsentiert und auf den vorab entwickelten Hinter-
grund bezogen. Die Bedeutung schulinterner und schulexterner Bedingungen 
kann so differenziert aufgezeigt werden. 
 


